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DIESER PLAN IST EIN BEWILLIGUNGSPLAN UND 
DIENT ZUR BAUBWEILLIGUNG GEGENÜBER DER 
BAUBEHÖRDE! DIES IST KEIN AUSFÜHRUNGSPLAN!

DIESER PLAN IST UNSER GEISTIGES EIGENTUM UND DARF NUR NACH 
AUSDRÜCKLICHER EINWILLIGUNG, WEITERGEGEBEN, VERVIELFÄLTIGT, VERBREITET 
ODER VERWENDET WERDEN. UNSERE PLÄNE LIEGEN DEN AGB's DES UNTERNEHMENS 
PLANBÜRO MAYR OG ZU GRUNDE. DIE AGB's SIND ONLINE UNTER www.plan-mayr.at 
EINSEHBAR ODER NACH NACHFRAGE UNTER +43 7248 / 93 080 ERHÄLTLICH. 

PLANVERFASSER

BAUBEHÖRDE
Dem gegenständlichen Bauvorhaben wird zugestimmt.

Als befugter Bauführer wir die Übernahme der Überwachung der 
Bauausführung über das gesamte Bauvorhaben bestätigt.

----
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EINREICHPLAN
Umbau bestehendes Wohnhaus für 3 
Wohnungen
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Erdgeschoß

Lift
Fahrkorbgröße 
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1,10m x 1,40m
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Sicherheitsbeleuchtung
im Zuge der Fluchtwege

lt. Tabelle 6 OIB 2
EI230C

-1,5-

-1
,2

-

DADA

DA
DA

Fluchtweglänge 14,82m
bis Wohnungstür

Fluchtweglänge 14,85m
bis Haustür

Fluchtweglänge 9,75
auf Stiegenlauf

Luftwärmepumpe
Aussengerät

WM

Erdgeschoß BESTAND
Aussenkontur wird NICHT 

verändert!

G
itt

te
rtü

rZUGANG

ZUGANG

eventuelle
Fassadensanierung
mit 20cm WDVS

Für das Bauvorhaben wird um 
Bauerleichterung §53, OÖ Bautechnikgesetz 
2013 angesucht. Ein Umbau der Fußboden- 
aufbauten bzw. Wandaufbauten hinsichtlich 
Schallschutz und Brandschutz wäre einen 
unverhältnismäßig, kostenintensiver 
Aufwand für den Bauherrn. 
Lt. Punkt (3).3 §53 OÖ Bautechnikgesetz.
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Kellergeschoß

DADA DADA

DADA

Strom

Wasser

SW - Kanal
DN150  >>> 2%

RW - Kanal
DN150  >>> 2%

RW - Kanal
DN150  >>> 2%

Leerverrohrung lt §10
Absatz 2 OÖ BauTV 2013

Luftwärmepumpe
Aussengerät

Keller BESTAND
Aussenkontur wird NICHT 

verändert!

Übergabeschacht
DACHWASSER

RW - KanalDN150  >>> 2%zum öffenleichen Kanalanschluß
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Urgelände an der Grundgrenze wird durch die Baumaßnahmnen NICHT verändert.
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Urgelände an der Grundgrenze wird durch die Baumaßnahmnen NICHT verändert.
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Urgelände an der Grundgrenze wird durch die Baumaßnahmnen NICHT verändert.

Ansicht Süd-West

Urgelände an der Grundgrenze wird durch die Baumaßnahmnen NICHT verändert.
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Lärmbelastung durch ÖBB lt. Lärminfo.at
 24h Durchschnitt: 55-60 dB

NACHT:  50-55 dB

5,00cm Ziegeldeckung
3,00cm Lattung
5,00cm Konterlattung
----------- Dachhaut
2,40cm Schalung
16,0cm Sparren lt. Statik

F

5,00cm Ziegeldeckung
3,00cm Lattung
5,00cm Konterlattung
----------- Dachhaut
2,40cm Schalung
16,0cm Sparren lt. Statik
 dazw. Dämmung
18,0cm Dämmung
 dazw. Dämmung
22,0cm Massivdecke

G

Bauteil Aufbau Feuerwiderstand
tragende Bauteile

1,50cm Belag (Fliese)
8,00cm Estrich
---------- Trennlage
10,0cm Dämmung
8,00cm Schüttung=Dämmung
 (Granulat EPS)
0,50cm Abdichtung
25,0cm STB-Bodenplatte
---------- Trennlage
variabel Rollierung

A

1,50cm Belag (Fliese)
8,00cm Estrich
---------- Trennlage
5,00cm Trittschalldämmung
13,5cm Schüttung=Dämmung
 (Granulat EPS)
22,0cm Massivdecke

B

32,0cm Dämmung
22,0cm Massivdecke REI 90C

6,00cm Kies
0,30cm Folie
32,0cm Gefälledämmung
 im Mittel
1,00cm Abdichtung
25,0cm Massivdecke

D

6,00cm Kies
0,30cm Folie
16,0cm Gefälledämmung
 im Mittel
1,00cm Abdichtung
20,0cm Massivdecke

E

REI 90

REI 90

REI 90

H
1,50cm Innenputz
25,0cm Mauerwerk
20,0cm EPS-F
0,60cm Spachtelung
0,20cm Edelputz

REI 90

REI 90

I
1,50cm Innenputz
4,00cm VSDP-Platte
25,0cm Stahlbeton
4,00cm Vorsatzschale
1,50cm GKF

REI 90

Ansicht Süd-Ost  -  BESTANDSGEBÄUDE

BESTANDSGEBÄUDE
Aussenkontur wird NICHT

verändert,nur Einbau
von Dachfenster

Urgelände an der Grundgrenze wird durch die Baumaßnahmnen NICHT verändert.
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Flächenaufstellung

KG

EG

Bez.

BESTAND Allgem.
BESTAND Allgem.
BESTAND Allgem.
BESTAND Allgem.
BESTAND Allgem.
BESTAND Allgem.

Allgemein
Allgemein
Allgemein
Allgemein
Allgemein
Allgemein
Allgemein

BESTAND Allgem.
BESTAND Allgem.

BESTAND TOP 1
BESTAND TOP 1
BESTAND TOP 1
BESTAND TOP 1
BESTAND TOP 1
BESTAND TOP 1
BESTAND TOP 1

WO 1
WO 1
WO 1
WO 1
WO 1
WO 1

Raumnamen

AR Top 1
AR Top 2
AR Top 3
Flur
Keller
Technik

AR Kinderw.
AR Wo 1
AR Wo 2
AR Wo 3
Gemeinschaftsraum
Stiegenhaus
Technik

Eingang
Stiegenhaus

AR
Bad
Essen - Wohnen
Gard.
Kind
Küche
Schlafen

AR
Bad
Flur
Gard.
Kind I
Schlafen

Fläche

7,60
1,65
2,65
9,62
6,95
13,11
41,58

8,76
2,59
2,71
2,71
10,70
14,02
4,34
45,83
2,42
4,61
7,03
2,63
7,42
27,81
5,12
12,41
7,84
12,59
75,82
1,90
6,75
6,05
4,58
10,33
10,51

Flächenaufstellung

1.OG

DG

Bez.
WO 1
WO 1
WO 1

Allgemein

BESTAND Allgem.

BESTAND TOP 2
BESTAND TOP 2
BESTAND TOP 2
BESTAND TOP 2
BESTAND TOP 2
BESTAND TOP 2
BESTAND TOP 2

WO 2
WO 2
WO 2
WO 2
WO 2
WO 2
WO 2

WO 3
WO 3
WO 3
WO 3
WO 3
WO 3
WO 3

Raumnamen
Schrankraum
WC
Wohnküche

Stiegenhaus

Stiegenhaus

AR
Bad
Essen - Wohnen
Flur
Kind I
Küche
Schlafen

AR
Bad Kind
Flur
Kind I
Schrankr.
WC
Wohnküche

AR
Bad Eltern
Gard.
Schlafen
Schrankr.
WC
Wohnküche

Fläche
5,51
2,20
31,02
78,85

8,10
8,10
3,32
3,32
2,90
7,42
27,81
5,61
12,55
7,84
12,59
76,72
2,48
6,62
6,20
10,70
3,22
2,78
23,38
55,38
2,48
6,62
6,20
10,70
3,22
2,78
23,38
55,38

Flächenaufstellung
Bez.
Allgemein
Allgemein

BESTAND Allgem.

BESTAND TOP 3
BESTAND TOP 3
BESTAND TOP 3
BESTAND TOP 3
BESTAND TOP 3

WO 4
WO 4
WO 4
WO 4
WO 4
WO 4
WO 4
WO 4
WO 4

Raumnamen
AR TOP 4
Stiegenhaus

Stiegenhaus

Bad
Flur
Schlafen
Wohnen-Essen-Küche
Zimmer

AR
Bad
Flur
Gard.
Kind I
Schlafen
WC
Wohn-Essküche
Zimmer

Fläche
8,29
8,10
16,39
4,17
4,17
7,96
4,16
13,52
35,83
12,69
74,16
2,38
8,15
8,31
4,95
11,53
16,93
2,68
37,47
9,05
101,45
644,18

20

11,31

10,805

7,65

51

35,00°

25
29

5
25

85
22

3,00

0,01

3,22

Schnitt 5-5
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5,00cm
 

Ziegeldecku
ng

3,00cm
 

Lattung

5,00cm
 

Konterlattung

----
----

- 
Dachhaut

2,40cm
 

Schalung

18,0cm
 

Sparre
n dazw

. D
ämmung

10,0cm
 

Aufdopplung

2,00cm
 

Sparlattung

1,50cm
 

GKF

5,00cm Ziegeldeckung 7°
3,00cm Lattung
5,00cm Konterlattung
--------- Dachhaut
2,40cm Schalung
12,0cm Sparren dazw. Dämmung
20,0cm Stahlbetondecke

1,50cm Belag (Fliese)
8,00cm Estrich
---------- Trennlage
18,0cm Schüttung=Dämmung
 (Granulat EPS)
0,50cm Abdichtung
25,0cm Stahlbeton
---------- Trennlage

N

Stellplätze: Wohnungen im Bestandsgebäude: 3 
  Wohnungen im Neubau:   5
  Wohnungen Gesamt:   8
  Stellplätze / Wohnung:    0,5
  geforderte Stellplätze:   8 x 0,5 = 4 Stellplätze

WICHTIGE HINWEISE:

Bautechnische Vorsorgemaßnahmen bei Gebäuden sind gegen Radon lt. ÖNORM S 5280-2 auszuführen!
Infrastruktur:
Das Gebäude wird lt. §10 Oö. BauTV 2013 mit der entsprechenden Infrastruktur ausgestattet.
Ladestationen:
Leitungsinfrastruktur für nachträgliche Installation von Ladepunkten werden gemäß §20 Oö. BauTV 2013 hergestellt.
Rauchwarnmelder: gilt für alle Wohnungen
Aufenthaltsräume (ausgenommen Küchen sowie Gängen über die Fluchtwege von Aufenthaltswegen führen) jeweils 1 
unvernetzter Rauwarnmelder anordnen CE geprüft. 
Die Rauchwarnmelder müssen so eingebaut werden, dass Brandrauch frühzeitig erkannt und gemeldet wird.
Erste und erweiterte Löschhilfe:
tragbare Feuerlöscher gemäß TRVB F124.
Rauabzugseinrichtung:
an der obersten Stelle des Stiegenhauses, geometrischer Querschnitt >=1,00m² 
Blitzschutzeinrichtung:
Das Gebäude ist mit einer Blitzschutzanlage zu versehen.
Laut Bauarbeitenkoordinationsgesetz vom 01.07.1999 ist durch den Bauherrn ein Baustellenkoordinator zu bestellen. 
Dieser Einreichplan ist kein Ausführungsplan. Die im Plan dargestellten Deckenstärken, Unterzüge, Fundamente, 
Stützen, Sparren usw. sind lt. Angaben des Statikers auszuführen. Die angegebenen Fenster-, und Türmaße, 
Abwasserdimensionierung, Kamingrößen, sind vor Baubeginn mit den Professionisten abzuklären.

ALLE STATISCHEN BAUTEILE SIND LT. STATISCHEN ERFORDERNISSEN ZU BEMESSEN.
DIE PLANUNG ERSETZT KEINE STATISCHEN NACHWEIS.

Die Naturmaße sind zu nehmen und die Koten zu prüfen!

Gebäudeklasse
Anzahl

oberirdischer
Geschoße

Anzahl
Wohn- oder

Betriebseinheiten

Fluchtniveau
in m

max. Brutto-
Grundfläche der

oberirdischen Geschoße
Anforderungen
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GK 1

GK 2

GK 3

GK 4

GK 5

<= 3

<= 3

<= 3

<= 3

<= 4

<= 4

-----

<= 7m

<= 7m

<= 7m

<= 7m

<= 11m

<= 11m

<= 22m

max. 2

-----

ausschließl. Wohnnutzung, 
freistehend, zugängl. an 3

Seiten für 
Brandbekämpfung

-----

-----

-----

1

max. 400m²

max. 400m²

max. 800m²

je 400m²

-----

-----

Gebäudeklasse lt.     OIB-RICHTLINIE 2    Brandschutz

Lage 1:500

NICHT GEGENSTAND

DER EINREICHUNG

NICHT GEGENSTAND

DER EINREICHUNG

NICHT GEGENSTAND

DER EINREICHUNG

Das Bauvorhaben stimmt mit allen baurechtlichen 
Vorschriften (insbesondere auch mit den 
Bestimmungen des §31 Oö. BauTG 2013) überein. 
Der gegenständliche Bebauungsplan ist erfüllt.

E I N W E N D U N G S V E R Z I C H T
Gemäß § 25 Abs. 1 Z. 1 lit. a bzw. § 32 Abs. 7 Oö Bau O 1994 idF LGB1. 70/1998 erklären die Nachbarn durch ihre 
Unterschrift auf den Bauplan gegen das Bauvorhaben keine Einwendungen zu erheben.

NAME / ANSCHRIFT UNTERSCHRIFTGst.Nr.:

--- ---
---

NICHT GEGENSTAND

DER EINREICHUNG

NICHT GEGENSTAND

DER EINREICHUNG

NICHT GEGENSTAND

DER EINREICHUNG

NICHT GEGENSTAND

DER EINREICHUNG

NICHT GEGENSTAND

DER EINREICHUNG

NICHT GEGENSTAND

DER EINREICHUNG

NICHT GEGENSTAND

DER EINREICHUNG

NICHT GEGENSTAND

DER EINREICHUNG

NICHT GEGENSTAND

DER EINREICHUNG

NICHT GEGENSTAND

DER EINREICHUNG


